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Haushaltsplän e Die StadtverordnetenVerſammn ſo zur Zeit unter dem Zeichen der Haushaltspläne für
wg Ällwöchentlich gelangt eine Anzahl derſelben in ihre
ände Sie erfordern in der Regel jedoch nicht lange Dis
ſionen da zum größten Theil die Etats nach den vorüber
nern aufgeſtellt werden Erregte Debatten ſtehen amegr ich

2 dann in Ausſicht wenn der Steueretat zur Debatte
Tmt der regelmäßig den Schluß der Etatsberathungen bildet
h Schmerzenskind unſerer Stadt iſt der ſtädtiſſche Vieh

of für den im Rechnungsjahre wieder 25,200 M Zuſchuß
eiſtet werden müſſen Derſelbe balancirt dadurch mit 52,400

Park Der Haushaltsplan des Schlachthofes der keinen
zuſchuß erfordert flellt ſich in Einnahme und Ausgabe auf
o 700 M Die Desinfektionsanſtalt erfordert einen
Zuſchuß von 14,784 M und balancirt dadurch mit 15,600
da die Einnahme ſonſt nur 816 M beträgt Die Gottes
gerkaſſe ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 59,300 M

40 die des Riebeckſtifts mit 72,300 M ab
Der ſtädtiſche Schuletat iſt nunmehr außer dere und gewerblichen Zeichenſchnle f das

ſechnungsjahr 1899 feſtgeſtellt und geben wir danach folgende
Geſammt Ueberſicht Stadtgymnaſium Schülexzahl 760
Gehälter Penſionen c der Lehrer 145,616 Einnahme
95,223 Ausgabe 156,755 erforderlicher Kämmereizuſchuß
61,382 M gegen das Vorjahr 438 Ober Realſchule Schülerzahl 399 Gehälter Penſionen c der Lehrer
105,574 Einnahme 59,848 Ausgabe 116,382 M erforder
ücher Kämmereizuſchuß 56,534 M gegen das Vorjahr 6286
Mart y Höhere Mädchenſchule Schülerinnenzahl 500
Gehälter c 70,882 Einnahme 60,825 Ausgabe 76,385
Mark Zuſchuß 15,560 M gegen das Vorjahr 1500 M
Mittelſchulen Schülerzahl 3825 Gehälter 2c 235,471 M
Einnahme 164,000 Ausgabe 265 350 Zuſchuß 101,850
Mark gegen das Vorjahr 29,883 Evangeliſche
Voltsſchulen Schülerzahl ca 14,000 Gebälter 2c 527,990
Mark Einnahme 41,910 M darunter ſind 5345 M Schulgeld
für die Bürgerſchulkinder verrechnet Ausgabe 570,950 Mark
Zuſchuß 529,060 M gegen das Vorjahr 37,730
Katholiſche Volksſchule Schülerzahl ca 660 Gehälter c
22,584 Einnahme 1712 Ausgabe 23,220 Zuſchuß
21508 Mark gegen das Vorjahr 2808 Vorgenannte
Schulen beanſpruchen ſonach einen Kämmereizuſchuß von
785,544 M gegen das Vorjahr 74,769

rdensverleihungen Herrn Poſtſekretär a Druerer iſt der Kronenorden 4 Kl und Herrn Briefträger
en er das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Zum Streik in der Zuckerraffinerie Jn dem ineiner etges Zeitung enthaltenen Berichte über eine am 29 d
jer abgehaltene Verſammlung iſt der wöchentliche Verdienſt der

Arbeiter in der Siederei mit 11 183 M für Männer und 5
bis 6 M für Frauen angegeben Demgegenüber iſt feſtzuſtellen
daß in dem Zeitraum vom I1 21 d pro Woche ausſchließlich

gehn wurden
welche ſich auf 283 Männer und 118 Frauen und Mädchen ver
teilen Das ergiebt einen Durchſchnittslohn von 17,21 M
jün Männer und Frauen zuſammen genommen Gegen die

er er Ausſtändigen hat ſich diewektion ablehnend verhalten
Stadttheater Das bereits angekündigte dritte Gaſtſpiel

von Agnes Sorma kann leider nicht ſtattfinden da die Ver
pflichtungen der Künſtlerin für Breslau nicht niehr rückgängig
gemacht werden konnten Es findet deshalb am Mittwoch eine
Wiederholung des Wildenbruch ſchen Schauſpiels Die
Quitzows ſtatt und zwar außer Farbenabonnement jedoch
haben Beamtenbillets Giltigkeit und ebenſo werden an
der Abendkaſſe Schülerbillets m Parquet à 1 M aus

eben Das weitere Repertoir der Woche bleibt unver
ändert

Thalia Theater Das am Sonntag ſo beifällig auf
genommene Schauſpiel Zaz a, worin Frl Baumbach wieder
vor dem halleſchen Publikum erſcheinen konnte wird am Mittwoch
wieder zur Aufführung gelangen Herr Adolf Klein vom berliner
Leſſingtheater war geſtern bereits nach Halle gekommen um in
den Proben von Bartel Turafer mitzuwirken

Projektionsabend Bei dem geſtern im großen
Saale der Kaiſerſäle abgehaltenen Projektionsabend der
Photographiſchen Geſellſchaft gelangte zum erſtenmale
der Projektionsapparat der Geſellſchaft in ſeiner neuen Aus
ſtattung zur Verwendung und bewährte ſich durch die Schärfe
der auf dem mächtigen neuen Schirm erzeugten Bilder die
einen Rundgang durch London darſtellten bei dem ſich
Hr Ludwig Lehmann als ebenſo ortskundiger wie belehrender
und unterhaltender Führer erwies Zu Beginn des Vortrages
wurden den zahlreichen Anweſenden eine Anzahl typiſcher Er
ſcheinungen des Straßenlebens von London vorgeſührt ſo der
ruhig und ſicher ſeines Amtes waltende Schutzmann ZHZeitungs
jungen Straßenmuſikanten Dann ſetzte der Rundgang durch
die Stadt im Herzen der Metropole des britiſchen Reiches bei
der St Pauls Kathedrale ein die an Größe nur der St Peters
kirche in Rom und dem mailänder Dome nachſteht An dem
Geueralpoſtamt vorüber deſſen Leiter in London mehr als
2000 Poſtämter unterſtehen gings zu dem unbeſchreiblich ver
kehrsreichen Platze auf dem ſich das Reiterſtandbild Welling
ton s erhebt und den die Royal Exchange d h die Königliche

örſe in der ſich überwiegend die Fonds Transaktionen ab
ſpielen ferner das ManſionHouſe wo die Aieſidenz des Lord
majors iſt und die Bank von England umgeben letztere ein
uſtöckiges nach außen fenſterloſes Gebäude in dem an

420 Millionen in Gold und Silber zu lagern pflegen und über
1 0 Beamte thätig ſind Nach einem Blick auſ den gewaltigen

kehr der mächtigen London Bridge gelangten die Theilnehmer
a Ruündgang zum Tower jener duüſteren Citadelle die euge ſo
m cher Blutthat an den Sproſſen aus Königlichem und Fürſtlichen
Geſchlecht geweſen iſt Von der gewaltigen Doppelzug Brückeunterhalb des Towers der nach dieſen benannten Tower Bridge

Ang es dann zu dem impoſanten Jnuſtizpalaſt dem verkehrs
reichen Strand dem britiſchen Muſeum durch Oxford Street
i vornehmſten Geſchäſtsſtraße Londons der Regent Street

e die Piceadilly Street zur Nationalgallerie Nach einem
ick auf die 44 Meter hohe Nelſonſänle welche auf dem
falgar Square ſich erhebt gings zum Themſeufer Einem Be

m der rieſigen Lagerſchuppen und keller der Londondocks und
J drerer mit Fahrzeugen aller Art bedeckten Theile des mehr

4 10 km langen Hafens ſchloß ſich ein Gang zu der herrlichen
Kminſter Abtei an von deren zahlreichen Grabdenkmälern

J oßer Männer Englands auch dasjenige unſeres berühmten
gehemanisHändel vorgeführt wurde Von dem Parlaments
ung mit ſeinen weiten Baulichkeiten und hohen Thürmen
es es dann an der Themſe zum St Thomaskrankenhauſe
Dieſen zum Buckinghampalaſt und dem Hyde Park dieſem
We punkt der faſhionablen Welt worguf noch dem Albert
Köſwrial dem Denkmal für den verſtorhenen Gewahl der
ſaſſedn und der Albert Halle mit ihrem rieſigen 8000 Perſonen
einem Konzert Saal ein Veſuch abgeſtattet wurde Nach
ſein lusblick auf das Jmperial Jnſtilute führte der Vortragende
wich Hörer noch hach dem Highgate Kirchhof und zum Schluß
bbaſter Aussellungspalaſt in Sydenham

1 Beiblatt zu Nr 52 der Saale Zeitung
Panorama Jnternational Um vieles anſchaulicher als es das geſprochene Wort vermag führt uns ſeit letztem

Sonutag das Panorama Jnternational die Reiſe unſeres
Kaiſerpaares nach Konſtantinopel und dem ge
lobten Lande vor Augen Wir ſehen zunächſt in Venedig
die ſtattliche weißſchimmernde Kaiſeryacht Hohenzollern vor
Anker einmal in ſchöner Mondnacht wohnen auch dem Konzert
der Hohenzollern Kapelle auf dem Markusplatze bei dann
werden wir mit einem Schlage nach den Dardanellen r
und weiter nach Konſtantinopel wo wir Zeuge ſind wie die
Majeſtäten die Hohenzollern verlaſſen und ſich im Standarten
boot durch den von zahlreichen Booten belebten Hafen ans
Land begeben Dort ſehen wir u a die großen Paraden die

ahrt des Sultans nach der Moſchee bewundern den herrlichen
ildizpalaſt den großen Feſtſaal und weiterhin die reichen Ge

ſchenke des Sultans an die Kaiſerin beſichtigen auch die
intereſſanten Typen der Leibwachen des Kaiſers und der Kaiſerin
in ihren neuen Uniformen auf denen z Th ſchon türkiſche
Ordensauszeichnungen erglänzen Jn Haifa ſehen wir das Aus
booten der Majeſtäten beſuchen die Zeltlager von Ramleh und
Tantura wobei wir wiederholt den Kaiſer und ſein Gefolge in
der Tropennniform V Geſicht bekommen und wohnen ſo
dann dem weiteren Verlauf der Paläſtinareiſe immer als un
geſehene Zuſchauer bei Sehr hübſche Bilder bieten nament
lich der Einzug des Kaiſerpagres in Bethlehem und die dortige
flaggengeſchmückte deutſche Kirche weiter das berühmte Grab
der Rahel auch dieſes ſonderbarerweiſe mit Fähnchen ge
ſchmückt Auf dem ebenfalls beflaggten Bahnhof in Jeruſalem
erregt eine Lokomotive inſofern unſere Aufmerkſamkeit als ſie
reich mit Palmenzweigen umwunden iſt Das Zeltlager bei
Jeruſalem der Oelberg der Templerplatz die Erlöſerkirche c
ziehen an uns vorüber immer wieder von Einzelſcenen unter
brochen in denen wir wiederholt die Majeſtäten dann das Ge
folge und die einheimiſche Bevölkerung erblicken Beirut
und Baalbeck kommen dann an die Reihe und in den berühmten
Ruinen des letztgenannten Ortes ſehen wir u a die feierliche
Enthüllung des vom Sultan dem Kaiſer geſtifteten Denfſteins
Auf einige Scenen aus Damaskus und Mualaka folgt ſchließlich
noch der Einzug des Kaiſerpaares in Berlin und der dortige
Empfang am Brandenburger Thor Bei dem großen Jn
tereſſe das in allen Kreiſen die Paläſtingfahrt des Kaiſer
paares erregt hat wird dieſe Serie zahlreiche Beſucher nach dem
en ziehen die dort auch auf einen reichen Genuß rechnen
ürfen

JmWalhballatheater findet worauf wir nochmals auf
merkſam machen am heutigen Dienstag die Abſchieds Vorſtellung
ſämmtlicher zur Zeit dort auftretender Künſtler ſtatt

Apollo Theater Sehr viel Neues und Jntereſſantes
bringt wie uns die Direktion ſchreibt wieder der Februar
Spielplan des Apollo Theaters Es iſt ein Programm von
nicht weniger wie 12 Nummern das die Direktion ins Treffen
führt darunter Kräfte von hervorragender Bedentung wie bei
ſpielsweiſe das Drahtſeil Trio Erneſto den bekannten berliner
Jnſtrumentalhumoriſten Hugo Schulz den viele Hallenſer wohl
am Americagin Theater gehört das reizende Damenballet
Terpſichore den phänomenalen ruſſiſchen einbeinigen Kraft

ſpringer Beergold der mit ſeinen Leiſtungen kürzlich im leipziger
Kryſtallpalaſt Staunen erregte die Kettenakrobaten Hauſer und
die Soubrette Edith Sylva eine pikante Holländerin Von
ganz beſonderer Bedeutung für unſere turneriſchen Kreiſe wird
ſich das am 3 Februar beginnende Gaſtſpiel der Luftgymnaſtiker

Die drei Meteors geſtalten eine Nummer wie ſie in gleicher
Vollkommenheit in Halle noch nie geſehen worden iſt Dieſe
hoch an der Decke durch den ganzen Saal voltigirenden Herren
zeichnen ſich vor anderen ähnlichen Lufttrapezkünſtlern vor allem
dadurch aus daß ſie die Fänge am Trapez nicht aus der Knie
kehle oder mit Hakenſporen ſondern frei an den Fußſpitzen
hängend ausführen und gleichzeitig ganze Doppelſaltomortales in
freier Luft drehen Eine weitere Abwechslung wird am
6 Februar das unter Mitwirkung der engagirten Künſtler und
eines Ballets projektirte Maskenfeſt bieten betitelt Eine
Nacht im Orient

Orient iſt Trumpf Die Kaiſerreiſe nach dem Orient
ſpiegelt ſich faſt in ſämmtlichen karnevaliſtiſchen Veranſtaltungen
wieder Auch in unſerer Stadt ſollen ſämmtliche bisher an
gezeigten Maskenbälle die Beſucher in das Morgenland ver
ſetzen So hat ſich der Wintergarten das Apollo Theater
und Osborgs Vellevue das Märchenland des Oſtens als
Schauplatz erwählt auf dem ſich die Masken tummeln ſollen
Was die äußere Ausſtattung betrifft ſo dürſte der am Freitag
in Osborgs Bellevue ſtattſindende Maskenball nach den ge
troffenen Vorbereitungen zu ſchließen die Szenerie am originellſten
wiedergeben Die Saalwände nehmen dort große von dem
Dekorationsmalerh Regel trefflich ausgeführte Anſichten von Kon
ſtantinopel und den Ufern des Bosporus ein auf die Hunderte von
farbigen Lampen ihr magiſches Licht werfen werden Wenn der
Ball was wohl unſer s der getroffenen Vorbereitungen ſehr
wahrſcheinlich iſt ſich deſſelben Zuſpruchs zu erfreuen hat
wie im Vorzahre ſo wird der Zuſchauer das gleiche Vergnügen
finden wie der Mitwirkende

Maskenbälle Bei dem Hauptgrundſatz der Redouten
Allem t Freiheit zu laſſen bilden die Tanzenden
namentlich zu Beginn einer Tour ein ſcheinbar unentwirrbares
Chaos Sehr bald aber zeigt ſich dem Beſchauer wie ſich das
Gedränge auseinanderſchiebt und gewiſſermaßen die Schafe von
den Böcken ſich ſondern Thatſache iſt daß die beſſeren Tänzer
ſich an der Außenſeite mit karuſſelmäßiger Sicherheit drehen
während die Murxer das ſind die ſchlechten Tänzer nicht aus
dem Bienenhauſe der Mitte herauskommen Wer die Tanzkunſt
bewundern will verfolgt lediglich die rhythmiſchen wiegenden
Bewegungen der leicht dahingleitenden Paare an der Peripherie
wer ſich aber an den Dilettanten Teipſichorens ergötzen will
der erklimme die Gallerie und richte ſeine Blicke nach der Mitte
des Tanzſaales und ich verbürge ihm andauerndes Amüſement Vor
Allem ſind in der Mitte zu finden die berüchtigten Hopswalzertänzer
jeden Augenblick an ein anderes Paar anrempelnd und dieſes
ebenfalls aus der Faſſung bringend Dann finden ſich jene die
um erſten male auf glattem Parkette aus Furcht zu fallenſich krampfhaft aneinander klammern und daher bei einem un

vermutheten Anprall denn auch in der Regel zuſammen hin
purzeln Audere getrauen ſich überhaupt nicht anzufangen und
beſchränken ſich darauſ in Schlangenwindungen den drohenden
Karambolggen mit Tanzenden auszuweichen Wie ein Nachen
in den Wellen des Oceans ſchwanken jene rechts und links
welche die ganze Tour hindurch aus dem Anfangen nicht
herauskommen Wieder andere zählen gewiſſenhaft nach
Tanzſtundenmanier 1 2 3 1 2 3 ſchließlich ſo laut
daß der halbe Saal es hört Aeußerſt gefäbrlich ſind die welche
nach dem zweiten Schritt mit einem gewaltſamen Ruck die
Drehung erzwingen und dabei meiſt ihre Mitmenſchen mit dem
Ellbogen zwiſchen die oberen Rippen ſtoßen Zumeiſt ſind in
all dieſen Fällen die Damen am Mißlingen unſchuldig denn die
meiſten von ihnen kommen ſchon als geborene Tänzerinnen zur
Welt während ein großer Bruchtheil von Herren es zeitlebens
überhaupt nicht erlernen kann oder doch nicht lernen zu können
ſopet und nach den erſten ſchmerzlichen Blamagen davon ab
teht Noch gelungener als beim Walzer zeigt ſich das

Geſammtbild der Tanzenden bei einem Schottiſch und
den Höhepunkt erreicht das Durcheinander wenn ausnahms
weiſe Rheinländer getanzt wird weil es nur wenige ſind die

Wohlverdienter dieſen Tanz exakt durchſühren können während die Mehr
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nglück auch noch wie es mehrfach vorkommt iner iglemegn en auſweiſt ſo wird die Geſchichte am
draſtiſchſten denn dieſe Säulen üben eine wahre magnetiſ
Zauberkraft auf die Rekruten der Tanzkunſt aus le d
Maikäfer und Nactfalter an die n
unglückſeligen Paare immer une heftig r die Säulen bis der Schluß der Tour ſie er
ſchöpft dort lehnen ſieht

Zum Brand in der Lindner ſchen Fabrik wird
uns im Anſchluß an unſere geſtrige Notiz geſchrieben daß nun
mehr amtlich feſtgeſtellt iſt daß der Brand nicht bei Krantz
ſondern in der Lindner ſchen Fabrik ſelbſt ausgebrochen iſt

Unfallschronik Gelegentlich des Brandes in der
Großen Steinſtraße war das Dienſtmädchen Anna das die
Wohnung ihrer Herrſchaft gefährdet glaubte direkt vom Militär
ball nach der Steinſtraße geeilt Als ſie ſich durch die zahlreichen
Zuſchauer ungeſtüm hindurchzwängen wollte wurde ſie von
einem halbwüchſigen Burſchen derart vom Trottoir geſtoßen daß
ſie hinfiel und eine erhebliche Quetſchung des linken Knies
davontrug Als der Maler Georg Koebel eine etwas alters
ſchwache Leiter herabſtieg z dieſe zuſammen und er ſtürzte
ab der Verunglückte erlitt dabei einen Bruch des rechten Beckens
ſowie eine Kontuſion des Ellenbogens Der 15jährige Schüler
Großmann ſtürzte ſo unglücklich die Treppe herab daß er einen
auſ ädelbruch erlitt und in die Klinik gebracht werden
mußte

Eine ſeltene Unerſchrockenheit legte ein Schul
mädchen die 13 jährige Jda Brömme Tochter des Landwirths
K Brömme in Sennewitz an den Tag Auf dem nur leicht
zugefrorenen Dorfteiche tummelte ſich eine Anzahl Kinder als
plötzlich die Eisdecke nachgab und 8 Kinder in das ziemlich tiefe
Waſſer ſanken Während nun mehrere Knaben am Ufer nach
Hilfe ſchrien legte ſich die muthige Jda Brömme lang auf das
dünne Eis ſuchte ſich mit den Fußſpitzen einen Halt und zog
nach und nach 3 Kinder aus dem Waſſer welches denſelben
theilweiſe bis an den Hals ging Die anderen Kinder wurden
durch herbeieilende Leute gerettet wobei ſich beſonders Herr
Landwirth Finke durch beſonnenes Vorgehen auszeichnete Ein
Bravo der jungen wackeren Retterin

Goldene Hoch zeit Am Sonntag feierten die Hof
meiſter Friedrich ſchen Eheleute in Petersberg in ſeltener
Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit Das Jubelpaar
das ſchon mehr als 50 Jahre im Dienſte des Herrn Oberamtmann
ſteht wurde auch ſeitens der Herrſchaft reich beſchenkt und be
glückwünſcht Die Einſegnung des würdigen Paares erfolgte
durch den Ortsgeiſtlichen der demſelben auch das kaiſerliche
Gnadengeſchenk von 30 M überreichte

Vereins Chronik
Litterariſche Geſellſchaft Der geſtrige Abend

der trotz des gleichzeitigen Gaſtſpiels der Sorma im Stadttheater
ſehr gut beſucht war bedeutete einen Sieg auf der ganzen Linie
Jn Klara Viebig lernten die Mitglieder eine ſchöne Frau
eine talentirte Vorleſerin und eine echte Dichterin kennen die es
verſteht des Lebens Ernſt und Scherz gleichmäßig zu erfaſſen
und darzuſtellen Schon der erſte Eindruck den die blühende
Blondine mit dem keck geſchnittenen Profil und den lachenden
Augen machte war ein überaus gewinnender und ehe ſie noch
den Mund aufgethan war die Schlacht ſchon halb gewonnen
Man hatte das wohlthuende Gefühl hier wieder einmal einer
bis ins innerſte Mark geſunden lebfriſchen Vollnatur gegenüber
zuſtehen Und geſund wie ſie ſelber iſt was ſie ſchreibt echt
ungekünſtelt ſicher und treu Mit einem düſteren Stück Groß
ſtadtlebens einer ſcharf beobachteten naturaliſtiſchen Studie
begann ſie ihre Vorleſung Der Klingeljunge iſt ein Sünd
kind das die Frau des Schuhmachers Stibbicke in die elende
Ehe mitgebracht hat Sein Loos iſt Hunger und Schläge und
ſein einziger Freund der zottige Pluto der Ziehhund eines
Lumpenſammlers Wie ſeine Liebe zu dieſem armen Geſchöpf
ihn einmal zum Diebe werden läßt und ihm furchtbare Mi
handlungen einträgt wie er dann ein zweites mal unſchuldig in den
Verdacht des Diebſtahls kommt und in Angſt und Verzweiflung neben
S Hütte ſeines Pluto ſich aufhängt das iſt der Jnhalt der

izze ahkeine ſüßliche verlogene Sentimentalität und über das düſtere
Bild irren helle Lichter eines echten kernigen Humors hin Die
Vorlefung wirkte ergreifend auf die Hörer und lockte Thränen
in viele Augen Auf die Nacht des berliner Großſtadtelends
folgte der helle Sonnenſchein von Margrits Wallfahrt, einer
Studie aus der Heimath der Dichterin der Eifel Wie die
kleine Margrit für ihre kranke Mutter zum heiligen Rock nach
Trier pilgert und auf der Heimkehr einen treuen und ſtarken
Schatz findet das iſt mit goldklarem Humor erzählt und das
weckte in den eben noch tief bewegten Hörern eine fröhliche
Heiterkeit die ſich in ſtürmiſchem Beifall Luft machte Bei dem
zwangloſen Beiſammenſein das ſich an den Vortrag anſchloß
ließ Frau Viebig ſich in ſpäter Stunde noch zu einer dritten
Gabe bewegen und las Die Liſt eine draſtiſche Wirthshaus
und Säuferhumoreske aus der Eifel die ebenſo wie Margrits
Wallfahrt kräftigen Erdgeruch athmet und deutlich bekundet
wie das reiche Talent der Dichterin tief in dem Grunde ihres
Heimathlandes wurzelt Stürmiſcher Applaus war auch hier
der Dank der Hörer denen der Name Klara Viebig von nun
an feſt im Gedächtniß haften wird

Richard Wagner Verein Ein zahlrelches andächtig
lauſchendes Publikum war es das am Sonntag den erſten Vor
trag von Moritz Wirth über Wagner s Ring der
Nibelungen das Weltgedicht des Kapitalismus,
entgegennahm Nur dann ſo führte Wirth aus werden wir
ein völliges Verſtändniß der Nibelungendichtung gewinnen
wenn wir uns das Rheingold ſo inſcenirt denken wie Wagner
es gewollt Die Luſt am Golde muß ſich im ſeligen Glanz der
Fluth widerſpiegeln in der vollſtändigen ſceniſchen Darſtellung
des wonnig aufjauchzenden Orcheſters und dann erſt werden
wir begreifen was die Geſtalten des viertägigen Dramas bewegt
und weshalb der Goldgier wegen Verbrechen ſich an Verbrechen
reiht Selbſtverſtändlich werden wir die Erklärung dieſer ge
waltigen dramatiſchen Entwickelung nur dann begreifen wenn
wir nicht allein die wirthſchaftliche Geſtaltung unſerer Gegen
wart ſondern auch ihre philoſophiſche Grundſtimmung ebenſo
wie die Grundzüge des Naturmythus heranziehen Der diame
trale Gegenſatz des Goldes das Gegengewicht das gegen den
Goldtrieb unverletzlich macht iſt die Liebe und in dieſem Gegenſatz
erſchöpft ſich der Jnhalt der Ringdichtung Der eigentliche Held der
ſelben iſt Wotan der bei all ſeinem Handeindas a ewiger Herr
ſchaft und Macht verfolgt durch die Beraubung Alberich s deſſen
Fluch hervorruft und als ſeine Runenſchaar nicht der gerechten
Erbitterung der Rieſen zu ſteuern vermag von Erda gewarnt
wird Allein er giebt nicht wie Rechtens geweſen wäre den
Rheintöchtern ihr Eigenthum zurück ſondern behält die Ge
winnung des Ringes im Herzen Um ſie durchzuſetzen bedarf
er aber einer anderen Waffe als des Recht und Gerechtigkeit
ſchützenden Speers ein neuer Gedanke erſteht ſeinem Helden
thum in dem mächtig und trotzig aufſteigenden Motiv des

cdwertes So ziehen die Götter nach Walhall über
zertretenes Glück der Tiefe einem Glück entgegen das nur er
träumt iſt und keine Dauer beſitzt Herr Wirth wandte au
dieſe Handlung ſeine Auffaſſung im einzelnen an und kriz wie
im poctiſchen Spiegelbild ſich der Gegenſatz unſerer Zeit zwiſchen
den Kapitaliſten und dem Rechenfehler des Kapſtals dem

Die bittere todesernſte Wahrheit ſpricht hier zu uns

Proletariate darſtellt Mit lebhaftem Beifall folgten die Zuhörer dieſer geiſtreichen Beweisführung die ſich unterBeifall lohnte die intereſſant rfü en und zahl ad libitum Schottiſch Walzer oder auch Galopp darnachDalledungen x er ſonten Vorführung tanzt unbelümmert den Takt der Muſik Wenn der Tanz
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m aften Darſtellung wahr und ergreifend aufrollte Der leichterung12 Februar ſtatt und behandelt wirkt daß
weite Vortrag findetdas Thema otan als Verbrecher Hoffentlich iſt er noch beſſer

beſucht als der erſte

Der e weige Konſum Verein zu Halle a S
e G m b ſelt geſtern in Osberg s Bellevue eineH Generalverſammlung ab in der als einziger

r Beſchlußfaſſung über endgiltige Einführung deronntagsruhe auf der Tagesordnung ſtand Der Antrag
ing vom Vorſtand und Auſſichtsrath ans und wurde von dem
ie Verſammlung leitenden Vorſitzenden Herrn Fuge

ſowie von Kegr Eagebrecht begründet Hiernach hatte
ſich herausgeſtellt daß die Durchſührung des Beſchluſſes
der letzten Generalverſammlung den Angeſtellten des
Vereins einen freien Tag in der Woche zu gewähren ganz
enorme Koſten durch Mehranſtellung von 15 16 Verkäuferinnen
verurſachen würde während die Freigabe des Sonntags im
Intereſſe der Angeſtellten und in pekuniärer Hinſicht ſich als
weit günſtiger ergeben dürfte Der Ausfall an Einnahmen am
Sonntag ſo wurde weiter ausgeführt würde nur ein minimaler
ſein und könne durch Gewöhnung der Mitglieder ganz in Weg
fall gebracht werden namentlich wenn verſchiedene Arbeiter
klaſſen bei denen dies noch nicht zutrifft wegen Verlegung der
Lohnzahlung vom Sonnabend auf einen anderen Tag
der Woche bei ihren Arbeitgebern vorſtellig werden
Jn der hierüber eröffneten Diskuſſion die ſich mehrere
Stunden lang hinzog wurde im Grunde genommen
von allen Rednern derſelbe Standpunkt vertreten wie ihn die
Verwaltung des Vereins einnahm die ſozialdemokratiſchen
Redner benutzten jedoch dieſe Gelegenheit zu Angriffen auf die
Leitung des Vereins die vom Vorſtandstiſch zurückgewieſen
wurden Das Reſultat der langen Debatte war der ein
ſtimmige Beſchluß vom 1 Februar ab für die Angeſtellten
des Vereins die völlige Sonntagsruhe einzuführen und die
Verkaufsſtellen auch in den Morgenſtunden nicht zu öffnen, nach
dem bereits aus eigenem Antriebe der Verwaltung in den
Mittagsſtunden am Sonntage der Verkauf eingeſtellt worden
war Eine Reihe Beſchwerden über Verwaltungs 2c Ange
legenheiten bildeten den Schluß der äußerſt lebhaften aber in
ordnungsmäßiger Weiſe verlaufenden Verſammlung

Der hieſige Zweigverein des Verbandes
Deutſcher Militäranwärter und Jnvaliden hält am
Donnerstag abend in den Kaiſerſälen ſeine Monatsverſammlung
ab wozu Militäranwärter und Jnvaliden als Gäſte Zutritt
haben Jm Anſchluß daran findet zur nachträglichen Feier
von Kaiſers Geburtstag ein Kommers ſtatt

Dervereinigte ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein
und ev Bund hält am Mittwoch abend im Reſtaurant
von C Schöne Gr Wallſtr 9 ſeine 6 Verſammlung in der
Hr Paſtor Dr Schneider Magdeburg über Pater Chiniguy
und die Evangeliſation Kanadas reden wird Jeder der für
die evangeliſche Sache Jntereſſe hat iſt hierdurch herzlichſt ein
geladen
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Welche Richtung hat die Wirrhſchaftspolitik
des Deutſchen Reiches in der nächſten Zukunft

einzuſchlagen
Ueber dieſes Thema ſprach am geſtrigen Abend im Kauf

männiſchen Verein Hr Handelskammerſekretär Dr Wermert
Nach einem kurzen Rückblick auf die Caprivi ſche Politik und den
Hinweis auf die Ablaufszeit der Handelsverträge im Jahre 1904
charakteriſirte der Redner die weit auseinander gehende Stellung
der einzelnen Jntereſſentengruppen zu denſelben und ging ſodann
zur Beantworlung der Frage über Was hat die Regierung
dieſem Streit der Meinungen gegenüber zu thun Kann ſie
um damit zu beginnen einer autonomen Zollpotitik
huldigen

Die Bevölkerung unſeres Vaterlandes iſt in ſtetigem Wachſen
begriffen Jn den letzten 15 Jahren iſt allein ein Zuwachs der
Bevölkerung um 15 Proz zu konſtatiren Demgegenüber hat
ſich die Anbaufläche in demſelben Zeitraum nur um 2 Proz
erweitert Nun iſt allerdings in dieſer Zeit die Landwirthſchaft
von der extenſiven mehr zur intenſiven Kultur übergegangen
aber während ſich hierin eine gewiſſe Grenze vorausſehen läßt iſt
dies hinſichtlich des Anwachſens der Bevölkerungsziffer nicht der Fall
Wir können heute die Einfuhr von Nahrungsmitteln und Roh
produkten aus dem Ausland nicht mehr entbehren Jm Jahre
1846 hatte der deutſche Zollverein eine Mehreinfuhr von 2 Mill
Doppelcentner im Werthe von 152 Mill Mark Allein ſchon
dieſe Ziffer zeigt daß es ſich damals um hochwerthige Güter
handelte welche vom Ansland eingeführt wurden Einem ganz
anderen wirthſchaftlichen Bild begegnen wir im Jahre 1896
Jn dieſem betrug die Mehreinfuhr 107 Mill Doppelcentner im
Werthe von 725 Mill Mark Während noch im Jahre 1846
einer Einfuhr an Getreide und Hülſefrüchten im Werthe von
34 Millionen 5 Proz der Geſammteinfuhr eine Ausfuhr
ſolcher Produkte im Werthe von 45 Mill Mark entgegenſtand
hat ſich das Bild im Jahre 1896 dahin verſchoben daß einer
Einfuhr der genannten Produkte im Werthe von 440 Mill Mark

10 Proz der Geſammteinſfuhr nur eine Ausfuhr im Werthe
von 19 Mill Mark entgegenſteht Ende des vorigen Jahr
hunderts waren in der Landwirthſchaft 76 Proz der Bevölkerung
thätig jetzt d h im Juni 1895 nur mehr 35,74 Proz Das iſt
eine Abnahme um mehr als die Hälfte Nach den Beruſs
zählungen von 1852 und 1895 entfielen nämlich von der Ge
ſammtbevölkerung auf die einzelnen Berufsabtheilungen

1882 1895A Landwirthſchaft 42,51 Proz 35,74 Proz

B Jnduſtrie 35 39,12C Handel ro,o2 1,62
Es iſt ſomit die beiden letzten Kategorien zuſammengefaßt
Handel und Jndnſtrie von 45,52 Proz der Bevölkerung gegenüber
42,51 Proz der Landwirthſchaft im Jahre 1882 im Jahre 1895
auf 50,64 Proz gegenäber 35,74 Proz der Landwirthſchaft an
gewachſen

So hat ſich das Zahlenverhältniß immer mehr zu Gunſten
von Handel und Jndnſtrie verſchoben Eine forgfältige ſtatiſtiſche
Aufſtellung von Dr Paul Voigt ergiebt daß wir heute ge
zwungen ſind für 13 Mill Menſchen oder unſerer Geſammt

h Nahrung und Kleidung aus dem Ausland zu
eziehen

Dieſe Zahlen beweiſen daß eine autonome Zollpolitik
unmöglich iſt

Die zweite Frage geht dahin Jſt es möglich 1904 zum
Syſtem des Freihandels überzugehen Auch dieſes muß ver
neint werden Wenn wir Rohprodukte ohne jeden Schutzzoll in
unſer Land hereinlaſſen wollten würden wir uns wirthſchaftlich
empfindlich ſchädigen Alle Staaten neigen einem größeren
Schutze für ihre inländiſchen Produkte zu Frankreich die Ver
einigten Staaten ja ſelbſt das freihändleriſche England Es
wäre daher thöricht ohne entſprechende Gegenkonzeſſionen unſere
Grenzen zu öffnen und unſern Markt von fremden Waaren
überſchwemmen zu laſſen Selbſt der Konſument der bei dieſem
Syſtem zunächſt den größten Nutzen haben würde würde mit
der Zeit darunter leiden da auch er wenn die Produktion zu
Grunde geht naturgemäß nicht mehr kaufkräſtig bleiben kann

Es bleibt ſomit nur die Vertragspolitik übrig d h es
muß für die Produktion ein mäßiger Schutz ohne erhebliche
Vertheuerung der Konſumgegenſtände gefunden werden Gegen
die Handelsverträge iſt vor allem von Seiten der Agrarier

ront gemacht worden Aber die Agrarfrage iſt keine Frage
er Getreidezölle ſondern eine Frage der Ernährung des

deutſchen Volkes Die Einfuhr von Nahrungsmitteln aus dem
Auslande iſt unbedingt nöthig Deutſchland kann ſeine Bewohner
nicht allein ernähren Der enorme Auſſchwung und die Er
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die der Verkehr in unſerer Zeit erfahren haben be
die Bedürfniſſe Segerwärtia auf dem Weltmarkt ge

ideckt werden müſſen Womit aber ſollen die Produkte
ekauft werden Man erwarb entweder Kolonien oderg ahite ſie mit Jnduſtriegegenſtänden Dadurch kam es

daß die Jnduſtrie einen gewaltigen Aufſchwung nahm
und bald den Großgrundbeſitz überflügelte Ein kräſtiges
Bürgerihum machte ſich neben dem Adel und dem Grund
deſitz geltend und es entſtand die Agrarfrage Schließen
wir uns nun gegen das Ausland ab ſo tritt naturgemäß in der
Entwicklung anſerer aufblühenden Jnduſrie ein Stillſtand ein
der gleichbedeutend mit Rückſchritt iſt Dann iſt aber auch kein
Wachſen des Volkswohlſtandes mehr möglich und ebenſowenig keine
militäriſche Machtentfaltung keine wiſſenſchaftliche oder künſt
leriſche Ausgeſtaltung

Deshalb iſt es dine nöthig daß wir in unſerer bis
herigen wirthſchaftlichen Entwicklung fortfahren
Mit dieſem Fortſchreiten in der bisherigen wirthſchaftlichen Ent
wickelung wird aber auch kaum ein weiteres Sinken der Getreide
preiſe verbunden ſein Denn dafür das Vusland die Zeiten des
Raubbaues vorüber ſind iſt eine Ueberſchwemmung des
deutſchen Getreidemarktes mit ausländiſchem Getreide nicht
zu befürchten Die Preiſe werden vielmehr in der Zukunft
eine langſam ſteigende Tendenz einſchlagen und bei einer
wünſchenswerthen Hebung der Jntenſität der Land wirthſchaft
wird eine Erſtarkung derſelben eintreten wie dies deutlich
England zeigt Eine fortgeſetzte Begünſtigung der Landwirth
ſchaft auf Koſten von Handel und Jnduſtrie muß ſich an unſerem
Wohlſtande rächenu Für Milliarden müſſen Fabrikate an
das Ausland geliefert werden um die Nahrungsmittel und Roh
ſtoffe für unſeren Verbrauch zu beſchaffen Hiergegen würde die
Stäckung der Kaufkraft im Jnlande durch Getreidezölle völlig
illuſoriſch ſein

Einen freihändleriſchen Doktrinarismus giebt es in unſerer Zeit
kaum noch und es iſt völlig verkehrt die Vertragspolitik als
freihändleriſch zu bezeichnen Ebenſo falſch iſt es von einer
Periode des Freihandels in den Jahren 1860 1878 in Deutſch
land und von einem Abwirthſchaften derſelben zu ſprechen Die
grundſätzliche Richtung dieſer Periode war abſolut keine frei
händleriſche Jm Artikel 11 des Frankfurter Friedens wurde
mit ſechs Staaten unter ihnen auch mit Frankreich ein
Meiſtbegünſtigungsvertrag abgeſchloſſen und dieſe haben in den
70er Jahren weiterbeſtanden Mit dem Jahre 1879 aber trat
eine neue ſchutzzöllneriſche Aera in Deutſchland ein die eine
Gefährdung der Ausfuhr brachte Die neuen Handelsverträge
wurden dann bekanntlich im Jahre 1892 abgeſchloſſen

Die Wirthſchaftspolitik iſt lediglich eine Frage der Nützlichkeit
Jm Jahre 1904 beim Ablauf der Handelsverträge wird die
Regierung gezwungen ſein neue Verträge abzuſchließen Wenn
einerſeits den agrariſchen Beſtrebungen auf eine weitere Ver
ſtärkung des Protektionismus energiſch entgegengetreten werden
muß ſo iſt andererſeits nichts gegen eine gründliche Umarbeitung
des Zolltarifs zu erinnern und wenn die einzelnen Poſitionen
ſtark verändert werden ſo darf doch keine durchſchnittliche Er
höhung namentlich der Vertragszölle ſtattfinden Sonſt laſſen
ſich wirkſame Verträge mit dem Auslande nicht abſchließen
Wenn die Exportinduſtrie lediglich auf den inneren Markt an
de werden ſoll ſo wird durch ſie die Kleininduſtrie er
drückt

Zollermäßigungen ſind vielfach deshalb unterblieben weil ſie
durch die Meiſtbegünſtigung verallgemeinert werden und mancher
Staat ſich hierzu nicht ſtark genug fühlt Andererſeits aber
verkeitet die Meiſtbegünſtigung die Staaten untereinander und
fördert die gegenſeitigen Beziehungen Die Vertragspolitk bringt
die Völker einander näher eine reine autonome Schutzzollpolitik
hingegen macht uns wirthſchaftlich todt Nur die Vertragspolitit
gewährtz uns die Mittel auch ferner unſer Heer und unſere
Flotte ſtark und gefürchtet zu erhalten und ſomit den bewaffneten
Frieden zu ſichern Die Schrecken eines Krieges ange
ſichts der modernen Feuerwaffen wußte der Vortragende treffend
hervorzuheben Die Staaten ſowohl Sieger als BHeſiegte
würden ſich in einem ſolchen verbluten Ein Krieg
würde uns in der ganzen Kulturarbeit zurückbringen
Daher ſollen ſich die Völker Europas einander nähern und das
geſchieht durch die Handelsverträge Wenn kein gemeinſames
europäiſches Zollgebiet entſtehen könnte ſo würden die wirth
ſchaftlich vereinigten Staaten Europas am Anfangdes neuen Jahrhunderts ein wirkſames Gegengewicht gegen die
Expanſion die von der neuen Welt ausgeht bilden Zum Schluß
warf der Redner noch einen Blick auf die auswärtige Politik wie
ſie Bismarck als maßgebend für uns in ſeinen Gedanken und
Erinnerungen niedergelegt hat Dieſe Politik rechnet nach des
Redners Anſicht nicht mit den großen Geſichtspunkten wie ſie
jetzt auf dem Schauplatz der Weltgeſchichte aufgetreten ſind
Unter dieſen ſind zu nennen die wirthſchaftlichen Faktoren der
alten und neuen Welt die Expanſionskraft Amerikas und die
Sammel und Bündnißpolitik Englands Gelingt es nicht die
Völker Europas in friedlichen Wettbewerb zu vereinigen dann
müſſe Deutſchland welches von allen Seiten den Angriffen aus
geſetzt iſt ſich nach anderen Bundesgenoſſen umſchauen Das
natürlichſte Bündniß glaubt der Vortragende in der Vereinigung
der der germaniſchen Raſſe angehörenden Völker durch wirth
ſchaftliche Verträge zu finden Ein derartiges Bündniß würde
die germaniſche Raſſe zur weltbeherrſchenden machen

Tagesordnung
für die am Mitktwoch den 1 Febr nachmittags 4 Uhr ſtatt
findende anſzerordentliche öffentliche Sitzung der Stadt
verorduneten Verſammlung

1 Errichtung einer größeren elektriſchen Centrale,
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

StadtTheater
Gaſtſpiel von Agnes Sorma

Die verſunkene Glocke
Als zweite und leider zugleich als letzte Gabe beſcheerte uns Agnes
Sorm a geſtern das Rautendelein in Hauptmann s Märchen
Drama Die verſunkene Glocke Und dieſes Rautendelein war
in der Verkörperung durch Agnes Sorma gleichzeitig eine der
anmuthigſten und rührendſten Geſtalten die die Bühne bieten
kann Von ihr ging ein freier altheidniſch froher Hauch durch
die ganze Aufführung ein Hauch der überall in ihren Hand
lungen lag der aus jedem ihrer Worte ſprach und der uns bei
jedem ihrer Worte empfinden ließ hier ſteht ein Weſen aus einer
anderen als der Menſchenwelt vor uns das nichts weiß von
wohlerzogenen Menſchenſitten und von unſeren wohldreſſirten
Gefühlen Aber dieſes elbiſche Weſen, wie es der Dichter
nennt das ſich in freier Bergeshöhe hoch über der dumpfen
Menſchenwelt tummelt das kindlich mit dem Sonnenſchein
ſchäkert und den Nickelmann verſpottet das findet plötzlich einen
der eben aus jener dumpfen Menſchenwelt ſich empörgerungen
hat zur reinen Höbe es liebt ihn mit elementarer Leiden
ſchaftlichkeit und damit findet es zugleich ein Band das es mit
den Menſchen verknüpft So ſteigt das Rautendelein herab
zu den Menſchen ſieht ihre Alltäglichkeit und Allkläglichkeit in
der doch ſo viel rührende Liebe ſteckt und gewinnt ſich den Ge
liebten um ihn zu verlieren als der Klang der einſt verſunkenen
Glocke die Erinnerung an das was einſt war ihn wieder zur
Wieſe hinabzieht aus der es kein Empor mehr giebt

Das Rautendelein wie es der Dichter geſchaffen und die Ge
ſtalt die Agnes Sorma vor uns hinzauberte waren eins die
Künſtlerin ſpielte nicht ſie lebte uns jenes Märchenleben vor
Es wäre müßig ihre Geſammtleiſtung zergliedern dieſe oder
jene Einzelheit beſonders betrachten zu wollen
ein Ganzes

Was ſie bot iſt
und all die köſtlichen Einzelheiten hier der

Moment da ſie die erſte Thräne findet dort der Augenblick
ſie in wilder Leidenſchaftlichkeit den Zauberkreis um e
ſchlafenden Geliebten ſchließt dann wieder das ſtumme Sam Schluß des letzten Aktes mit ſeiner überwältigenden Wirte

alles das und die tauſend anderen Schönheiten die ſie dacht
gliederten ſich zu einem abgerundeten Ganzen aneinander et

Lobenswerth war auch die übrige Darſtellung Jn erſt
Reihe iſt hier Herr Oeſer Heinrich zu nennen Die
wartungen die man in ihn ſetzen konnte wurden bei weil k
übertroffen und die kraſtvolle wunderbar ausgeglichene Leiſtun
iſt des reichſten Lobes werth Beifall verdienten auch e
Damen Foerſter die alte Wittichen und Arnold Ma du
ſowie die Herren Vogeler Pfarrer und beſonders da
Steinegg Näickelmann Hugo Gerla ch r

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten

Halle 30 gen An der Univerſität Halle ſtudiren im
laufenden Winterſemeſter 1898/99 mit Einſchluß der nachträglich
Jmmatrikulirten und Hoſpitanten 296 Laudwirthe von
Beruf Hiervon gehören an dem Königreich Preußen Provinz
Sachſen 41 Hannover 21 Schleſien 20 Brandenburg 16 Rhein
provinz 11 Poſen 10 Oſtpreußen 9 Pommern 7 Weſtfalen 7
HeſſenNaſſaun 7 Weſtpreußen 6 Schleswig Holſtein 6 König
reich Sachſen und Herzogthum Braunſchweig je 11 Bayern und
Mecklenburg Schwerin je 6 Großherzogthum Heſſen 4 Hamburg z
Baden Oldenburg Anhalt Schwarzburg Rudolſtadt und Walde
je 2 Württemberg Sachſen Weimar Eiſenach Lübeck und Bremen
je 1 Oeſterreiche Ungarn 33 Rußland 30 Holland und Schweiz
je 4 England Belgien Schweden und Norwegen Bulgarien und
Serbien je 1 Amerika 3 Aſien Japan 1 zuſammen 2956

Halle 31 Jan Diejenigen Damen die an einem preußiſche
oder ſonſtigen deutſchen Gymnaſium das Abiturientenexame
rite gemacht haben ſollen wie man der Bresl Ztg von gut
unterrichteter Seite meldet zur Ablegung der mediziniſchen
Prüfungen zugelaſſen werden und danach die ärztliche Appro
bation erhalten Der Beſchluß iſt vom Bundesrath bereits
gefaßt worden ſo daß die erſten Prüfungen noch in dieſem
Semeſter abgelegt werden können Die Regierung hatte wie
erinnerlich in einer der letzten Reichstagsſitzungen ſchon an
deuten laſſen daß man ſich im Bund sſrath mit dieſem Entſchluß
trage der einen für unſere Verhältniſſe auffallend modernen
Geiſt verräth

Freiburg 30 Jan Der Rechtslehrer Profeſſor Merkel
hat eine ordentliche Profeſſur an der hieſigen Univerſität
erhalten und inſolge deſſen den an ihn ergangenen Ru
als außerordentlicher Profeſſor an die berliner Univerſität ab
gelehnt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 30 Januar

Aufgeboten Der Kaufmann Richard Wolf und Jda Nohr
Eisleben und Greußen Der Fabrikarb Heinrich Leonhardt

und Hulda Huth Weißenfels Der Handarb Georg Brückner
und Jda Hallensleben Merſeburg Der Kernmacher Gottlob
Schache und Wilhelmine Klinz Thorſtr 15 und Wörmlitz
Der Handarb Reinhold Hilbrecht und Auguſte Läritz Gehoſen
und Langenroda Der Arbeiter Louis Jordan und Helene
Wurl Trotha und Halle

Geboren Dem Obervoſtaſſiſtenten Otto Finck eine
Gertrud Hedwig Halberſtädterſtr Dem Maurer Emil Koch
ein Helmuth Arno Hochſtr 19 Dem Schneider Oskar
Rieſe ein Heinrich Wilhelm Ferdinand Wolſfſtr 24 Dem
Weichenſteller Franz Treuter eine Emmy Gertrud Bernhardy
ſtraße Dem Brauerei Vertreter Guſtav Marx eine Erna
Johanna Chriſtiane Krauſenſtr 17 Dem Bierfahrer Louis
Birnſchein eine Bertha Emma Jacobſtr 19 Dem Handarb
Max Kaltze eine Auguſte Klara Frieda Böllbergerweg 14
Dem Eiſenbohrer Max Bitzmann ein Richard Ernſt Max

Pfännerhöhe 28 Dem Lohnkellner Herm Schwartz eine T
Martha Margarethe Gr Klausſtr Dem Maſchinenmeiſter
Franz Krafcick ein Otto Böllbergerweg 115 Dem Zwicker
Wilhelm Kretzſchmar eine Frieda Ella Roſa Grünſtr 27
Dem Fabrikarb Richard Lange ein Richard Friedrich
Gr Märkerſtr 10o Dem Bäckermſtr Otto Knäuſel eine

Elſe Gertrud Kl Sandberg 19 Dem Rangirer Karl Rein
hardt ein Walther Erich Kurt Kl Ulrichſtr 11 Dem
Maurer Max Braune ein Willy Kurt Otto Brunnenplatz
Dem Gaſtwirth Anton Kuchenbauer eine Flora Feldſtr

Geſtorben Der Böttchermeiſter Karl Keller 73 J Kleiner
Sandberg Die Wittwe Thereſe Maul geb Ullrich 49 J
Klinik Der Maurer Karl Schumann 47 J Geiſtſtr 43

Dr phil Bruno Schmaltz 64 J Marienſtr 19 Des Arbeiter
Karl Stockmann T Gertrud 11 M Klinik Des Knupferſchmied
Georg Uhl T Eliſe 11 J Hochſtr 17 Des Steinbruchsarb
Heinrich Olle T Minna 3 Std Klinik Der Kgl Stallmeiſter
Alfred Erny 50 J Bruckdorferſtr Des Handarb Engen
Meyer T Liesbeth 3 M Königſtr 23 Der Arbeiter Auguſt
Hartmann 38 J Klinik Eliſe Schumann 24 J Martin
ſtraße 29 Des Schloſſer Friedrich Lehmann S Reinhold
4 J Streiberſtr 18 Des Kupferſchmied Guſtav Veſter T
Jda 2 J Liebenauerſtr 15 Des Schmied Karl Lieſegang S
Karl 1 M Klinik Der Landwirth Panl Hoffmann 22 J
Klinik Der Maurer Gottlieb Richter 54 J Diakoniſſen

haus

F m

J B Leipzigerſtr 90O H G I Leipzigerſtr 90
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Winterkur

Voſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Ausland erth diser u prompt

Kurhaus u Pension Varien ad

volle Lage herrliche Winter Landschaſt

x beste Spiritus Lampe der Welt bedeutPHOBiIS Verbesserungen höchst Anerkennung
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ax Eril er
Grösstes Pelzwaaren Confections Haus Leiprigs

Decke Reichsstrasse und Brüll
Wegen Vorgerückter Saison und bevorstehender Inventur ver

kaufe ich mein lager von Damen und Herrenpelzen
Pellerinen Fichus Colliers etc

zu bedeutend ermäsvigten Preiven

DeutsehNeu Amerikaniseche Neu

Guitarre Zither
bestes u vortheilh a ftestes

Fabrikat der Weltauch für jeden Nichtmusika

lischen I7 r inurzer Zei12 Mk zu erlernen
Extra Noten à Stück 10 P

v 75

R S S Je
z 2v S S Bee Sc a r e ee 2 e na

ce

Accord Zithern
in jeder existirenden Art zu den

billigsten Preisen von 4,50 an
Hustrirte Prospecte gratis u franco
Geigen Mandolinen
Prim u Schlagzrithern

Eecht italien Ocarinas
u rein abgestimmte

Mund Harmonikas
nach Zahlen so rort spielbar

Gustav Unhlig
Instrumenten Handlung

Halle a Untere Leipziger Str
c

15 Mk

Damen u Kinderkleider w ſauber
u billig angef Luckengaſſe 14 part

Durch

Meine Ueberzeugung iſt die

dies in der Angelegenheit mei
Vergleich vorzunehmen denn nur d

ſoll zubereiteter Cacao in der Taſſ
wiſſen und deshalb wenden ſich gewiſſe Fabrikanten auch mit beſonderer
koſten für Reclame 2e auch noch ſo hohe ſein
danach geſtellt oder die Qualität iſt dauach gefertigt

die billigen Caffeepreiſe iſt der Cacgocon
Cacgobutter das ſind die Fettangen die
hoch im Preiſe dabei auch ſehr geſucht
einem beſtimmten Prozentſatz denn Cacgo vollſtändig entölt

Je mehr aber ein Fabrikant ſeine Cacaos entölt
Ob ſolche ausgemergelten Cacçgos aber beſſer oder preiswerthe i

Cacao ſelbſt prüſen Jch liefere Koſtproben zu dieſem Zwecke gern gratis
Ein zu ſtark entölter Cacao ſteht zu einem weniger ſtark entölten in demſelben

Verhältniß wie magere entfettete Milch zu tun letztes Wort und bitte ich alle Liebhaber einer guten Taſſe Cacgo mal einen
ieſer iſt maßgebend Chemiſche Analr

Tacavs voll zuverläſſig Für Geſchmack und Aroma ſind ſelbige minderwerthig
Hallesches Caſfee und Cacao Versand Geschäſt

Mittelſtraſze 21

J G an U S e R
e nicht zeigen warum Das können die Conſumenten natürlich nicht

Vorliebe nur an dieſelben

deſto größer iſ

Vollmilch

C S n E h O ne

dieſe werden und müſſen verdient werden

ſum kleiner geworden und unn maugelt es an
man aus dem Rohcacao preßt

Erfahrene erſtelaſſige Fabrikanten eutölen die Cacgos aber nur bis zu
iſt faſt ungenießbar

iſt jetzt ſein prenniärer Vortheil
r ſind mögen die Trinker einer guten Taſſe

mögen die Un
dafür ſind die Preiſe

Cacagobnutter iſt daher jetzt ſehr

yſen ſind nur bezüglich Reinheit der

Ott
e 82 Je e e e

Adreßbut

O EB0
See

32 Jahrgang

Stadtplan P
Cröllwitz T

Dauerhaft in Leinwa

Mit ergänztem

re

für
8883 4 e

N Bearbeitet mit Unterſtützung des ſtädtiſchen Einwohner Meldeamtes

heaterplan 2e

S Vorräthig in allen Buchhandlungen und unſeren Geſchäfts
S e Promenade 1 Gr Brauhausſtr 16 Marktplatz
r K O Heere

en neneHalle

32 Jahrgang

änen von Giebichenſtein Trotha

und gebunden 3 Mark

Verlag des Adreßbuchs für Halle e
en

Sehr alter Kornbranntkwrin
Marke

F H Magerfleisch
Wisemar a d Oſtſee

iſt eingeführt in annähernd
10000 Geſchäften Deutſch

M lands Kornbranntwein
brennereigegründetim Jahre

u M an g M a eI Anguſt Apelt Leipziger Str S
S Vaarmanun Merſeburger Str 19

us Vethge Leipziger Straße 5
Ernſt Veyer Herrenſtraße 5
A Blan Am Güterbahnhof 1
Carl Bovch Breiteſtraße 1

Bernburger Str 1Dieringer
Paul Einicke Streiberſtraße 31

Julins

Wilh Franke Glauchaer Straße 53

20

R Georgii Glauchger Str 48 u 78

arl Funke Wettiner Straße 34
Reinh Gebhardt Ranniſche Str

z eAnguſt Göhler Niemeyerſtraße 14
Albert Grimm Steg 15
Chr Grüuewald

las und Schineerſtraße 1
E Küſtel Gr Steinſtraße 25

G Haedicke Reilſtraße 134
Wiſn e Mansfelder Straße 7
S n Dennicke Thorſtraße 47
W OAindorf Wuchererſtraße 65
Ztto Hoppe Thomaſiusſtraße

I Kerubogen Gebaner Auguſtaſtr 11
S Kegel Bernburger Straße 27
Je ar Klivſch Gr Ulrichſtraße 18
Er Fuoche Robert Franzſtr

z Vrammiſch Leipziger Straße
VSernt Friedrichplatz 6

n ih Lailach Zwingerſtraße 20
usuſt Lane Leipziger Straße 47

9 M unach allen Welttheilen

D

Sohn Markt

F W 3 o 0Zur Vrühjahrs Düngung
empfehlen die Anwendung des

ehten direct ämportirt en
P G C al h O

h

da dessen zuverlässige Wirkung und Rentabilität gemäss
langjühriger Erfahrung unerreieht dasteht

vJ Sontrale Guano Fabriken
n Rotterdam und BDüsseldorf

Geneval vertreter für Halle a S n Umgegend
Gebr Wege in Halle a S

Gebr Wege in Teutsechenthal

vielen goldenen
Meduaillen dem franz Cognac
präm m

Export
Zu

haben pro Originalkrns
1 Mk Liter 1,70 Mk

an Güte gekeichſt

geſetzlich geſchützt
Originalkrug Mk 1,50 bei

C Matthes Nachf Gr Steinſtr 44
Auguſt Nauendorf Reilſtraße 131
Friedrich Niethold Mansf Str 61
Noack K Loreuz Gr Steinſtr 76
Auguſt Peter Königſtraße 19
Otto Pallas Leipziger Straße 64
Guſtav Preißer Sophienſtraße 30
W Reichardt Forſterſtr 44
Guſtav Rühlemann Königsplatz
Rich Sachſe Friedrichſtraße 18
Max Schiller Glauchger Straße 67
Albert Schmidt Leipziger Str 80
W E Schmidt Juh Paul VoochLeipziger Straße 53
W E Srhaaf Schillerſtraße 13
Johs Schiwarz Geiſtſtraße
C Sauer Magdeburger Str 47
Sprenugel Rink Leipziger Str 2
Franz Stein Gr Klausſtraße 10
F H Weber Gr Steinſtraße 46
R Weiſe Friedrichplatz 9
T Zirkenbach Harz 2
Otto Glaß Thalamtſtraße
Franz Schumann Friedrichſtraße 8

In GiebichenſteinBeyer K Sohn Reilſtraße 36
Carl Schmidt Hoheſtraße 1
A Bribach Triftſtraße
L Büchner Trotha
Panl Creuzmann Cröllwitz Thalſtr 2

Judlins Pärhberei
Königl HBofſlicſerant

Gr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt Halles

tür Reinigung
Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark

Schriftliche Arbeiten
aller Art Adreſſenſchreiben Verviel
ſältigung von Brieſen Abſchreiben von
Dokumenten Koſtenanſchlägen Druck
fertigmachen wiſſenſchaftlicher Arbeiten
Notenſchreiben Führung und Anlegung
von Geſchäftsbüchern c werden ſauber
und billig ausgeführt von der Schreib
ſtube Stadtmiſſionshaus Weiden
plan S part

Kleinschmnieden Fernspr 1013

ugel Apolheke
ompkielhlt

HBimbeers a ſt
S

ee W ne1 Für rationelle Teintpflege
Grolich s

e W

Heublumen Sofife
System Kneipp Preis 50 Pf

Grolich s
Hoenum graecum Seike
System Kneipp Preis 50 Pf

Die erprobten Mittel z Rrlangung
und Pflege eines reinen weissen
und zarten Teints Wirksam bei
Pusteln Mitessern und Haut

unreinigkeiten Geeignet zu
Waschungen und Bädern nach
den Ideen weil Pfarrer Kneipps

Zu haben in Apoth u Droguer
oder direct mindestens 6 Stück

12 St vers spesenfrei aus der
Engel Droguerie von

Joh Grolich Brünn otanr
Halle a S bei Herm Stitz Nachf

u C Kaiser Einhorndrogerie
Jeder Dame unenthe hre J

Mittwoch
Schlachtefeſt
bei Oscar HelierSteinweg 32

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt
Gustav Wiebaeh

Albrechtſtr 26

A an

19 U

Z und

199

0

o

en Große Steinſtraße 14

e r c W Ie a e e 3 ee c r e

P NütS Trauer Hüte
in grosser Auswahl S

Petsche Oelkers
h Leipz Strasse 14 S

T ne eeereeeeereeueeeeBeeS S an 3 e5 n t c W e 7e e e S e See ee a c e i

Nachhilfeſtunden
werden ſür Oberiertiauer der ſtädt
Realſchule gewünſcht Näh durch

A Beeck Schmeerſtraße 1
Anſt fleiß Frau ſucht Wäſchen Tag

1 Mk Frau Lange Luckengaſſe 14 J

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bäuder
Staniol e befinden ſich bei

Hen Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Nudolph Svpeck Marienſtraße 4
Wilh Caumnitins Königſtraße 73
A Rebnſchießß Gr Brauhausſtr 2
J Mayer Georgſtraße 5 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtraße 17
Friedr Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Kuabe Nachf Mansfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

Rathhausſtraße 8
Curt Linke Steinweg 33

Bei den mit bezeichneten Herren
befinden ſich Verkanfsſtellen

Cigarreuköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

Väckergeſcllenſchaft Halle g S

Donnerstag den 2 Februar 1899
Monats Verſammlung

im Vereiuslokal Stadt Leipzig
Der Vorſtand

Zur Complettirung eines vorn gem
Geſangvereius ſind noch einige Alt
Tenor und Vaßſtimmen gewünſcht
Off unter N 353 an die Exped d Ztg

e

Zum
10 jährigen Beſtehen

des

Walhalla Theaters
1 Februar 1899

Fürjeden Hallenſer ein zündendes
Wort

Liegt in Walhalla enthalten
Wo jeden Abend ſich fort und fort
Die herrlichſten Dinge entſalten

Zehn Jahre vorüber ſind nun
mehr ſchon

Seit ſeiner Begründung gegangen
Erfinderiſch ſorgte die Direction
Zu ſtillen das kühnſte Verlaugen

Ein neuer Stern kommt ſtrahlend
herbei

Kaum daß der andere ging unter
In ſtetem Wechſel ziehen vorbei f
Kaleidoſkopiſch die Wunder n

Deshalb wird der Hallenſer gern
Des Dank s Tribut auch ſürder

zahlen

Und des Erfolges goldner Stern
Mög der Walhalla immer ſtrohlen

Ein alter Freund
des Walhalla Theaters

257 u
c
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V
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Bestes Mittel gegen
Uusten und Heiserkeit

empfiehlt die Drogenhdlg
6 Gr Ulrichstr 6 V Patz

ch J J CöO JFamilienNachrichten
Die glückliche Geburt eines geſunden

Mädchens zeigen hocherfreut an
Dr F C Fachlau und Frau

Gertrud geb Kaltenbach
Lübeck den 29 Januar 1899

Statt jeder beſonderen Meldung
Das nach langem ſchweren Leiden

erfolgte Ableben unferes guten Gatten
Vaters und Schwiegervaters des
Dr phil Bruno Schmaltz

zeigen tiefbetrübt an
Halle ga/S den 30 Januar 1899

Die Hinterbliebenen
Marie Schmaltz geb Pietſch Halle S
Leutnant zur See Schmaltz Cuxrhaven
Emma Schmaltz Cuxbaven
Franz Schmaltz Schönebeck a E

Die Beerdigung ſindet am Mittwoch
1/212 Uhr von der Kapelle des Nord
friedhofes aus ſtatt

un

S r

Heute Nachmittag 5 Uhr ſchied S
aus ſeinem arbeitsreichen Leben

J unſer lieber ſorgſamer Vater
I Groß und Schwiegervater der

J Privatmann und frühere Schuh
J machermeiſter

Theodor Nanendorf
im 77 Lebeusjahre

Halle ga/S 30 Januar 1899
Jm Namen

der trauernden Hinterbliebenen
Ang Nauendorf

a S

Montag Abend verſchi ed nach kurzen
Leiden meine liebe Frau und Mutter

Fanny Richter geh Müller
im 34 Lebensjahre Dies zeigen tief
betrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Corbetha den 31 Januar 1899
Beerdigung findet den 2 Februar

Nachmittags 3 Uhr ſtatt

Verlobt Lieschen Werner u Rechts
anwalt Dr jur Sarrazin Velpke
Stendal Gertrud Abraham u Arzt
Dr Goldſchmidt Deſſau Einden Louiſe
Krüger u Edmund Lehmann Deſſau
Trinum

Vermählt Dr med Andreas Stiel
u Martha Alsberg Köln Aſſeſſor
Friedr v Laer u Luiſe Wiesmann
Heide Münſter Oberleutnant E P

v Thauvenay u Hannah v d Brincken
Jenq
Geboren Ein Sohn Hrn DrSchreckenbach Klitzſchen Hrn Berg

aſſeſſor Jacobſon Klausthal i H
Hrn Oberamtm Fezer Gerabronn
Hrn Cantor Schulze Seehanſen i
Altm Hrn Anitsrichter Schwarz
Jena Hrn Rechtsanw Dr MaGneiſt NRiesky Hrn Leutnant Gra

Kalnein Berlin Hrn Pfarrer DrBräm Lögow Hru Graf Schulen
burg Haus Rethmar Hrn Oberleut
Leopold v Ledebur Charlottenburg

Geſtorben Dr med Friedrich Berg
kammer Eſſen Oberſt a D Friedrich
Chr v Auſin München Sanitätsrath
Dr Ad Wilh Moellmann Simmery
Apoih Adolf Schreiber Bramſſche
Hotelbeſ Otto Götze Lengeufeld
Ritterguts u Fabrikbeſ K L Strube
Bückau Arzt Dr med Harl Frick
Magdeburg Rentier Karl Betbge
Bernburg Gutsbeſ Chriſt Harpke
Biere Br J Stobitt Helmſtedt

Frau Auguſte Heinrich geb Schröter
Kötben Fran verw Fleiſchermſtr
Auguſte Schmidt geb Reinbardt KAlm
rich Hofforſtmeiſter Rudolf Gfrörer
v Ehrenberg Hechingen Geh Ober
regierungs Rath Maximilian Clgiron

Hanffonville Merſeburg Geh Ober
finanzrath Maximilian Kolbe Berlin
Frau veriv Schloßhauptmann Alberta
v Boddien geb v Arnim Ludwigs
luſ Frau verw General Pauline

M Ausſpr br Sonnenſch l ſpr d Lieb v Sperling gb v Klaß Straßburg i
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